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    1.   Belegungsstruktur:

Zum Jahresbeginn starteten wir mit einer Gruppenstärke von 25 Kindern und konnten somit eine volle 
Auslastung der Kindergartenplätze gewährleisten. 
 
Zum Kindergartenjahresende haben wir 6 zukünftige Schulkinder entlassen. Somit standen zu Beginn des
neuen Kindergartenjahres wieder 6 freie Plätze zur Verfügung. Die Aufnahme der neuen Kinder erfolgte 
dem Alter nach gestaffelt.
Im Monat August nahmen wir 5 neue Kinder auf und im Oktober folgte ein weiteres Kind.

2.   Personalsituation:

Für die Urlaubs- und Krankheitsvertretung standen unserem Team unsere langjährige Mitarbeiterin Frau 
Christa Häckl und Frau Franziska Heine zur Verfügung. Frau Heine wurde zudem seit Anfang des Jahres 
in unseren Dienstplan mit 8,0 Stunden fest integriert.   
Ihre berufsbegleitende Qualifizierung zur staatlich anerkannten Erzieherin an der BBS Einbeck konnte 
Frau Heine  Anfang Juli erfolgreich abschließen. Im August begann Sie dann ein Studium im Bereich 
Soziale Arbeit und verließ unsere Einrichtung.     
Diese Vertretungsstelle konnte zum 1. August mit einer neuen Kollegin besetzt werden. Frau Püschmann, 
eine ausgebildete Sozialpädagogische Assistentin übernahm diese Aufgabe mit einem Stundenumfang 
von 19,5 Stunden wöchentlich. Unsere langjährige Mitarbeiterin Frau Christa Häckl übernahm weiterhin 
auch ein Teil der anfallenden Vertretungsstunden in Urlaubs- und Krankheitszeiten. 
Im Zeitraum von März bis Juni erhielten drei Mitarbeiterinnen eine Arbeitszeiterhöhung                               
ihrer Wochenarbeitsstunden für den zusätzlichen Bedarf zur Förderung der Sprache von Kindern im 
letzten Kindergartenjahr zu gewähren und diesen Bereich in die Kita-Konzeption zu implementieren. Dies 
wurde im Rahmen der finanziellen Fördermittel durch das Land finanziert. Für die Umsetzung des 
erarbeiteten  Konzeptpunktes verblieben ab August für zwei Mitarbeiterinnen weiterhin zwei zusätzliche 
Arbeitsstunden wöchentlich.

Ebenfalls nahmen wir Anfang September zwei Schülerinnen im 2. Ausbildungsjahr zur 
Sozialpädagogischen Assistentin der BBS- Einbeck in unserer Einrichtung auf. Beide Schülerinnen  
konnten an drei Wochentagen zeitversetzt in der Einrichtung eingesetzt werden.

3.   Fortbildungen der Mitarbeiterinnen

Im Jahresverlauf wurde an folgenden Fortbildungsangeboten teilgenommen:

Januar:
• „Systemische Schatzkiste im Kontext mit EEC“- 1 Mitarbeiterin
• „HIT- Heidelberger Interaktionstraining für pädagogische Fachkräfte zur alltagsintegrierten 

vorschulischen Sprach-und Literacyförderung“ - 1 Mitarbeiterin
 Mehrere Termine bis September (40 UE) 

Februar:
• Präventions-Workshop AOK Jolinchen „ Kinder stärken + Fit im Job“- 6 Mitarbeiterinnen

März: 
• „Missbrauch an Kindern und Jugendlichen“ - 1 Mitarbeiterin
• „Deeskalationstraining“ - 1 Mitarbeiterin
• Fachtag „Präventionskette im Landkreis Northeim“ -1 Mitarbeiterin
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Mai:
• Entwicklungsbogen „ Sprache“- 1 Mitarbeiterin
• „TRAS- Beobachtung von Sprache im täglichen Zusammenspiel“ - 1 Mitarbeitern

Juni:  
• „IPS- Beobachten und Dokumentieren mit der Entwicklungsschnecke“  - 2 Mitarbeiterinnen

September:
• „Erste Hilfe am Kind“-  6 Mitarbeiterinnen
• „Meilensteine der Sprachentwicklung“ - 1 Mitarbeiterin
• „Sexuelle Gewalt an Kindern und Jugendlichen“- 3 Mitarbeiterinnen
• „Die ganz eigene Sprache verhaltensorgineller Kinder“ - 1 Mitarbeiterin

November:
• „ Erwin und die kleine Maus - eine musikalische Geschichte mit Gebärdenunterstützung“

 - 1 Mitarbeiterin

Dezember:
• „Förderung der Sprachfindung bei autistischen Kindern“ - 1 Mitarbeiterin

Weirterhin nahm eine Mitarbeiterin im Zeitraum von Juni bis Oktober an einem Leitungscoaching im 
Bildungsschwerpunkt – „Vielfalt leben und erleben – Chancen und Herausforderungen der Heterogenität“ 
teil.

Das gesamte Team hat in regelmäßigen Abständen an 5 Supervisions-Terminen unter der Leitung von 
Karina Hossfeld teilgenommen.

Unser diesjähriger Betriebsausflug für das gesamte pädagogische Team führte uns im September 2019 
nicht wie geplant nach Hannover, sondern auf Grund unerwarteter Gegebenheiten, spontan in die 
nahegelegene Stadt Göttingen. Hier hatten wir Gelegenheit den botanischen Garten zu erkunden und auf 
der Indoor-Neongolf-Bahn unsere Treffsicherheit zu beweisen.

4.   Veranstaltungen und Feste in der Kindertagesstätte

• Fasching 

• Großelterntag fand in diesem Jahr zum wiederholten Mal auf dem Gelände der Kindertagesstätte
unter dem Motto: „Ein Vormittag auf der Wohlfühl-Insel“ statt. In diesem Jahr konnten die 
Großeltern einen Verwöhn-Vormittag mit verschiedene Stationen auf unserer Wohlfühl - Insel“   
gemeinsam mit ihren Enkelkindern genießen.
In verschiedenen Stationen sich ausprobieren, wie z.B. eine Entspannungsgeschichte erleben, 
Duftsäckchen herstellen, einen Fühl-Parkour zu durchlaufen.  Musikalisch umrahmen konnten es 
die Kinder mit einer kleinen musikalischen Aufführung.  
Anschließend stärkten sich alle kleinen und großen Gäste in der Kita an einem reichhaltigen 
Buffet.

• Sommerfest - fand auf einem Grillplatz in Iber statt. Bei einem Familie-Parkour mit lustigen 
Familienspielen und kreativen Angeboten stand vor allem das Miteinander im Mittelpunkt.

• Drachenfest - auf dem Gelände des Segelflugplatzes Northeim

• Laternenfest - hierfür gestalteten die Eltern gemeinsam für die Kinder die Laternen.
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• Höhepunkt unseres Laternenumzuges war der
Besuch  der diensthabenden Mitarbeiter der Polizeiwache in Northeim. Diese erfreuten wir dann 
mit einigen Laternenliedern.

• Keks-Nachmittag mit Liedern und einer Kreativwerkstatt
 

4.1. Weitere Aktivitäten in der Kindertagesstätte

• unterschiedliche, individuelle und altersspezifische Angebote je nach Anlass und Jahreszeiten und
aktuellen Themen der Kinder 

• unser Schachprojekt konnte Dank des Engagements von Peter Girrull fortgesetzt werden
• in Zusammenarbeit mit Frau Gruber von der AOK Gesundheitskasse Northeim konnte unser 

Präventionsprogramm Jolinchen Kids - „Fit und gesund in der Kita“ weitergeführt werden
• die Schülerin Theresa Reisch des Gymnasiums „Corvinianum“ Northeim, bietet  in 

Zusammenarbeit mit einer pädagogischen Mitarbeiterin, einmal wöchentlich bis Ende Juni, für 
interessierten Kindern in der Kita, Experimente mit unterschiedlichen Materialien an

• in Zusammenarbeit mit Frau Elke Lüdecke vom Kreislandfrauenverband Northeim konnten die 
Kinder im Rahmen des Langzeitprojektes Garten Kinder „ Alles rund um die Erdbeere“ erfahren 
und ausprobieren 

• am Northeimer Stadtlauf nahmen 11 Kinder unterstützt von Eltern und pädagogischen 
Mitarbeiterinnen teil   

4.2. ABC-Tiger - Das letzte Jahr in der Kita

• Ausflug zu den Figuren-Theatertagen nach Göttingen mit dem Theaterstück „Räuber Hotzenplotz 
und die Mondrakete“ 

• Besuch der Firma „Zufall“ in Göttingen zum Thema: „Berufe meiner Eltern“

• Besuch der „Mathe-Werkstatt“ in der Martin-Luther-Grundschule im Rahmen des 
Zahlenlandprojektes

• Projekt „Gefühle und Freunde“ mit Freundschaftsfest zum Abschluss  

• Weben einer kleinen Tasche  oder einer Kissendecke 

• eine Projektreihe zum Thema „ Wir experimentieren mit unterschiedlichen Materialien“

• Abschlussfahrt- Besuch des „phaeno“ - eine riesige Experimentierlandschaft in Wolfsburg mit 
anschließender Übernachtung im Kindergarten und gemeinsamen Elternfrühstück.

Zum Ende des Kindergartenjahres bekamen wir von den Vorschulkindern und deren Eltern für unseren 
Terrassenbereich ein selbstgebautes Hochbeet überreicht.

5.   Zusammenarbeit mit den Eltern

In diesem Jahr gab es:  21 Entwicklungsgespräche
                                        6 Abschlussgespräche 
                                        6 Aufnahmegespräche 
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5.1. Zusammenarbeit mit den Elternvertretern

In regelmäßigen Abständen gab es Planungs- und Arbeitsgespräche zur Vorbereitung von Veranstaltung 
und zum Austausch.

5.2. Aktivitäten der Mitarbeiter außerhalb der Kita

In Zusammenarbeit mit derzeitigen und ehemaligen Eltern, Mitgliedern des Kinderschutzbundes, sowie 
weiteren Interessierten starteten einige Mitarbeiterinnen gemeinsam beim „KSN-Drachenboot-Cup 2019“. 
Um mit einem eigenen Team starten zu können erhielten wir finanzielle Unterstützung von unserem 
Träger.
Hier zeigten wir mit unserer gemischten Paddel Crew „Kinderschutzboot“ was in uns steckt. 
Wir erreichten Platz 4 von 20 Fun Teams. Insgesamt gingen 34 Teams an den Start.

6. Zusammenarbeit mit anderen Institutionen

Die jährliche Zahnprophylaxe mit dem Jugendzahnärztlichen Dienst des Gesundheitsamtes Northeim  
konnte fortgeführt werden.
Auch mit den Kolleginnen der Frühförderstellen, Ergotherapeuten, Logopäden, sowie Musiktherapeuten   
findet im Einzellfall ein Austausch statt. 

Regelmäßig nahm eine Mitarbeiterin an:

• Kooperationstreffen der Grundschule am Sultmer und der Martin-Luther-Grundschule 

• Sozialraumtreffen der Stadt Northeim

• Sozialraumtreffen mit dem Schwerpunkt „Sprache“ der Landkreises Northeim

• Netzwerktreffen – „Jolinchen Kids“ der AOK Gesundheitskasse Northeim teil.

Im Zusammenhang mit der geplanten Standortverlagerung unserer bestehenden Einrichtung und der 
Erweiterung des des pädagogischen Angebotes im U3 Bereich, der Ausweitung der Öffnungszeiten 
führten wir in einem Planungsteam die Arbeit weiter. Hierbei kam es zu Gesprächen mit Herrn                    
Dr. Bullwinkel - Geschäftsführer des Paritätischen Wohlfahrtsverbandes,Vertretern des Vorstandes, der 
pädagogischen Leitung, Frau Elke Witt und einem Architekten/ Gutachter und Vertretern der Stadt 
Northeim. 

Es ergaben sich mehrere Besichtigungstermine und Planungsgespräche für die Erarbeitung eines neuen 
Raumkonzeptes und der damit verbundenen Erarbeitung der pädagogischen Konzeption. Jedoch Anfang 
Dezember zog der Paritätische Wohlfahrtsverband sein Interesse zurück. 

Wir  möchten an dieser Stelle allen danken, die unsere Arbeit in der Kindertagesstätte tatkräftig, 
ideell und finanziell im Jahr 2019 unterstützt haben.

Danke unserem Vorstand, der sich zuverlässig und engagiert ehrenamtlich für den 
Kinderschutzbund im Landkreis einsetzt.

Den Eltern für die gute Zusammenarbeit und Unterstützung bei gemeinsamen Projekten.

Den Kolleginnen der einzelnen Fachbereiche des DKSB Northeim.
Northeim, den 07.09.2020
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